
Hallo KeTam,



nun, was das rein Handwerkliche anbelangt, kann ich dir nur beipflichten. Ob jemand Rechtschreibung,
Zeichensetzung und Syntax halbwegs beherrscht, lässt sich sicher anhand weniger Sätze erkennen.



Wenn es jedoch um die folgenden, und meiner Meinung nach wesentlichen wichtigeren Punkte geht, (Kennt
sich die/der Schreibende mit den Charakteren aus?   Kann sie/er mit ihnen spielen?   Hat sie/er die
Beziehungen verstanden, die sie untereinander haben?   Hat sie/er die Geschichte überhaupt bis zum Ende
durchdacht?  Weiß sie/er um ihre Allegorie?  Weiß sie/er, wovon die Charaktere träumen, was sie lieben, was
sie  verabscheuen, was sie hoffen, planen, fühlen, fürchten usw.?   Kann sie/er längere, gut durchdachte
Szenen bieten?   Kann sie/er einen Spannungsbogen aufbauen/halten/auflösen?   Kann sie/er einem längeren
Ablauf folgen, einen Handlungsfanden spinnen?   Gib es überhaupt genügend Stoff, um eine längere
Geschichte lebendig zu halten? Gibt es grundlegende logische Schwächen?  Kann sie/er abwechslungsreich
genug schreiben, um eine längere Geschichte interessant zu halten?   Kann sie/er mit allen Farben des
Spektrums malen?   Weiß sie/er Humor, Tragödie, Besinnliches, Aufrüttelndes, Liebe, Schmerz, Freundschaft,
Weisheit, Aberwitz, Klugheit, Schönheit, Grausamkeit, Demut, Überheblichkeit usw. zu einem Gesamtbild
zusammenzustellen?   Biete die Geschichte etwas Neues, Überraschendes in Gestaltung und Abschluss?)
reichen ein paar hundert Worte ganz bestimmt nicht aus. Erst wenn solcherart Fragen geklärte sind, kann ich
mir eine fundierte Meinung bilden, ob eine Geschichte Erfolg verspricht oder nicht.



Nochmal, ich will hier niemandem auf die Füße treten, und mir ist durchaus bewusst, dass die Kritiken von
Menschen kommen, die Freude am Lesen haben, und dass keiner von ihnen dafür bezahlt wird. Zudem bin
ich froh wie der Mops im Karton, dies Forum gefunden zu haben. Ein Forum von Menschen, die eine kluge
Debatte zu schätzen wissen, die vieles über Literatur, Literaturgeschichte, literarische Techniken usw. auf
dem Kasten haben.



Mit versöhnlichem Gruß



Tom Erde

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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